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St. ©allen Beilage 311 XTr. 20 fcer Sd)to<n$ev 5rauen=3ettung. 18. 2TTai 1902

3a» Betltlim
Don allen Blumen bes (Sattens
£tebe id; Did; allein,
Duftiges, finniges Deildjeit
CErblül^enb im Jrütilidjtfdjein.
(Et)e bes JTtaien JDonne,
(Etje bes Sommers pradit
Der Kofe Krone entfaltet,
Bift bu 311m £id;te erntadit!

Blauen, träuinenbcn Kuges
Sdjauft bu gläubig empor,
Sietyft jitternb ben Jrüt)ling fdjreiteu
ZHird; bes Rimmels golbcucs C£t)or.

©btoarb Stitge&auer.

Bttethaßen öet Kebaktion.
grl. fauta in J. 2Bie fdjoit meljrfacf) er=

tlärt, haben ©rjUingêarbeiten, bie troc^ bie äflänget
ibreë @ntftef)en§ an fid) tragen unb ber Sorrettur fo
febr bebürfen, feinen 2lnfprud) auf ba» SRajtmnm bei
üblichen §onoraranfabei. ®ai ©egenteil Ware ein
llnred)t an ben langjährigen unb oerbienten SfiliL
arbeiterfämpen. ®i beifjt auf febem ©ebiet non ber
SfHcfe auf bienen; bai anbete bat roeber SBert noch
Seftanb.

[Jr. J>. in 2t. Qe früher bie 2tugen einei
fiinbei anbaltenb jutn Statjjehen in 2lnfprud) genommen
werben, um fo gröfjer ift bie ®efaf)i bei Stürmtet) tig=
werbeni, ganj befonberi roo erbliche 23elaftung in
höherem ©rabe nach biefer 3lid)tung uorhanben ift.
2Ber Urfache hat, in biefer SSejiebungäitgftlid) ju fein,

ber lä^t fein Stinb nur grobe ßanbarbeiten oerrichten,
bet welchen bie 2Iugen nur wenig beteiligt finb. 33on

feineren Stabelarbeiten wie: Stäben, ©tiäen je., foroie
oom Sefen unb SJtufijieren na<h Sloten ift bü sunt
16. 3ahr gänzlich abjufehen. ®ie nötigen Senntniffe
finb hbuptfächlich burd) bai ©eljör unb bai ©efüht
,tu uermittetn, annähernb wie beim SIinoenunterrid)t.
Stach ©rreidjung bei Sntwicflungiatteri finb bie 2Iugen
bann oiel wiberftanbifähiger, fo baff bai SSerfäumte
ohne fdjlimme folgen nachgeholt werben fann.

fifriger defer in 0.-$. 21m meiften ©orgfatt unb
Ueberwachung erforbert bie SBabt bei Umgangi im be=

ginnenben ©ntwicftungialter. 3U biefem jjroeete be*

barf ei aber ber ftitlen unb eingefjenben ^Beobachtung.
2ld)ten ©ie auf ben Umgangiton in ber Ramifie, nid)t
im 23erfehr, wie berfelbe mit 3hrer eigenen fßerfon
fid; barftellt. ©in feinfühligei, weibliches 2Befen fpürt
aud) gar balb ben mehr ober weniger günftigen ©influff
biefer ober jener ©efpielin an bem oeränberten SBefen
bei SDtäbctjeni unb weih t)te nötigen SSorfebren $u
treffen.

gäeforgfe 28utter in ÄS. Stinber bebürfen ber au3=

reidjenben Staihtruhe, wenn fie gefunb bleiben folle
©in jeber 2lrgt, bem ©ie ben fjall oorlegen, wirb 3h»e|1
fagen, bah bai Sinö noih nicht reif ift für bie ©djule.
@i bebeutet eine ganj ernfte ©törung bei 9teroen=
lebeni, wenn bai Kittb feit bem ©intritt in bie ©chute
fid) îeiitei ruhigen unb tiefen ©djlafei mehr erfreut,
wenn ei im ©d)lafe aufgeregt fpridjt unb weint, auch
leinen rechten 2lppetit mehr geigt unb abmagert. SBenn

3hr Sötann forgloi über biefe ©rfcheinungeit hinweg=
gebt unb ber SJteinung ift, mit ber längeren ©emofjn»
heit werbe bai Stub fdjon jur Stühe unb ini richtige

©eleife lommen, unb wenn ei ihm in erfter Sinie
baran liegt, bai Sinb mögtid)ft frühzeitig ber ©dgtle
entlaffen p fehen, fo liegt ei in 3hrer Pflicht ati
SDtutter, burih bai SJlittel einei ärjtlid)en ®utad)teni
bem fdjonungibebürftigen Stinbe jit feinem Stecht ju
oerhelfen. 2ln §anb einer ärztlichen ©rflärung hat
aud) bie @d)ulbel)örbe ein Stecht, bai Sinb für einmal
ali ©chüler jurUctguroeifen. ©i ift fchlimm, wenn bie
©Itern in berlei grunbfätglicfjen fragen nichjt überein*
ftimmeu.

DIE VERDAUUNG.
SBenn ©ie über bie Unannehmlichfeiten fd)led)ter

SBerbauung hinwegfommen wollen, fo nehmen ©ie einige
Kröpfen ^feffermünzgeift „Ricqlès" in einem ©Iai
Quclerwaffer. SDtit einem fehr angenehmen ©efdjmacf
befiht ber „Ricqlès" bie ©igenfçhaft, ben SDtagen an=

Zuregen unb bie Stopffdjmerzen (SDtigräne) zu zerftreuen.
Verlangen ©ie ,,Ricqlès". 2luher SBettbewerb. 2Jiit=
glieb bei ^Preisgerichtes, ißarii 1900. (H 3611 Xj [1867

[964

§err Jr. @ffergefb in itôtn a. fchreibt : „®r.
IgommeVi hämatogen h^be ich in einigen fällen Oers

fud)t unb auch bereit» biefe» fßräparat Weiterhin ber=
orbnet. ©8 handelte fiel) hauptfächlich um blutarme,
junge 3Jtäbd)en, fomie einige gätte bon förperlid)er unb
geiftiger ©rfdjlaffung älterer grauen. 2Ba» mir an Per

SBirfang befonber» aufgefaüen, War bie in allen [fallen
eingetretene, ftnr! appetitanregenbe Sßirfung unb ins-
gefonbere Sei älteren ^erfonett bie erneute gSefeöung
bes flefamten Organismus." $epot» in allen 2lpothe!en.

C ine gebildete, brave Tochter, deutsch
G und französisch gleich gut sprechend,
sucht Stelle als Kinderfrüulein oder
Gesellschafterin. Offerten unter Chiffre
1852 befördert die Expedition. 1852

Köchin gesucht
aufein Landgut bei Schaffhausen.

Dieselbe muss einer feinern Küche
selbständig vorstehen können und sich
auch andern häuslichen Arbeiten
unterziehen. Protestantin vorgezogen. Gute
Stelle bei hohem Lohn. Eintritt 1. Juli
event, früher. Anmeldungen mit Angabe
über längere Dienstzeiten und womöglich

Photog aphie bitte unter Chiffre
FSE 1890 an die Expedition d. Dl. zu
senden. [1890

esucht in ein Prioathaus auf dem" Lande zu 2 Erwachsenen ein treues,
fleissiges, nicht zu junges Mädchen, das
einer guten Küche, selbständig vorstehen
kann und die übrigen Hausgeschäfte
verrichtet. Lohn 30 Fr. Offerten mit
Zeugnisabschrift und Photographie an die
Expedition d. Bl. [1860

37ür eine bestt mpfohlrne Tochter wird
» Stelle gesucht als Stütze der Hausfrau

oder zur Besorgung von Kindern,
am liebsten in die französische Schweiz.
Auf Aufnahme in einer nur guten
Familie wird besonders reflektiert. Geil.
Offerten unter Chiffre A R1891 befördert

die Expedition. [1894

Koehlehrtoehter.
Wo ein gesundes, fleissiges, nicht zu

junges Mädchen über die Sommer-Saison
unentgeltlich kochen lernen kann,
vernimmt man durch eine Offerte auf Chiffre
1897, welche die Expedition dieses Blattes
vermittelt. [1897

ßactmhf > auf e'n gutes
&QStiClstt PrivathausnachWinter-

thur eine tüchtige Köchin, die selbständig
kochen kann und auch einige Hausarbeit
daneben verrichtet. Gute Zeugnisse
erwünscht. Guter Lohn- Offerten unter
Chiffre Z1898 befördert die Exped. [1898

ß esucht nach Luzern eine bescheidene" Tochter als Arbeiterin, Schneiderin,
welche auch etwas Lingeriearbeit ver- |

steht. Offerten unter Chiffre Luzern
1903 befördert die Expedition. [1903

Wim

Viktüria-Lslrtocli
üer

Damen-Schneiderei
zum

Selbstunterricht
mit Original-

Zuschneide-Tableau
Preis 1,50 Mk.

Ein wirklich praktisches
Lehrbuch, das jedes junge
Madchen, jede Frau mit
Leichtigkeit in die Geheimnisse

der Damenschneiderei
einführt und in den Stand setzt, Vollständig
selbststandig Garderobe anzufertigen,
nicht — bloss zuzuschneiden. Gegen
Einsendung von 1,60 Mk. oder unter
Nachnahme direkt postfrei zu beziehen Von
Ernst Naumann, Bucliversand,

Li'ip/.iu. Gerberstrasse'2/4
ptf Dieselbe Firma liefert: die 3 aller
neuesten Rockschnitte der Saison für 1,6o
Mk.; die 3 allerneuesten Blousen-Schnitte
für 1.60 Mk. Rngabe dieses Blattes erw

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungs-

JP Störungen. Sie Sichert dem Kinde eine kräftige Kon-

Jjpä stitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [1608

smeTADELLOSE BÜSTE]
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch tod RATIÉ'S 1

PILULES ORIENTALESI
die einzig echten u. alz gesundheits-zuträglich garantirt, |weloho ohne die faille vergrössern 1
ein G-rasiöses Embonpoint erzengen. 1

F^*GOï«rmTtNoTt2 Fz*.6,36. Ma^ww»«ie(s;ao.A [»t^rR;Dw&^.CAu,riisn,ô»»»fr
12, Bue. du Marché, oder direct au A p,fc.RATIÉ, B.Pbbb. Verdeau.Par ie

Jakobsbad Appenzell I-Bö.

Bad- und Molkenkuranstalt.
1. Juni 1902 1. Juni 1902Eräffnnng

Station der Appenzellerbahn.
Wasser stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren,

und zwar in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiziert sind.
Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für

hartnäckige chronische Rheumatismen aller Art. Aeusserst milde Lage,
frische, reine Alpenluft, Molken, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp.
Dampf- und Douchebäder, Soolbäder und andere chemische Zusätze. —

Schattige Promenaden, Tannenwälder, schöne Ausflüge und Gebirgs-
touren. — Kurarzt: Dr. Rochsteiner in Unuistdi. —
Prospektus wird franko zugesandt. [1908 (ZaG677)

Sorgfältige Bedienung, gute Küche und möglichst billige Preise
zusichernd, empfiehlt sich ergebenst A. Zimmermann.

Ottenleueba.«!
1430 m ü. M. KflirfcOIl Bom Nächst dem Gurnigel

Luftkurort. Sonnig und geschützt. Herrliches Gebirgspanorama. Starke
Eisenquelle. Pension mit Zimmer von Fr. 5 50 an. Elektr. Beleuchtung. Billard.
Schweizerische und deutsche Kegelbahnen. Telegraph und Telephon. Fahrverbindung

täglich, nachmittags l'/zUhr, Sonntags ausgenommen. Abgangsort: Café
Berna, Schauplatzgasse, Bern. Eröffnung 10. Juni. Prospekte durch
1859] (OH8472) C. Schmutz.

Kuranstalt Küssnacht t mgi.
Das ganze Jahr offen. Zu jeder Zeit

Aufnahme chron. Kranker jeder Art. besonders
Nervenstörungen,Gicht,Rheumatismus,
Fettleibigkeit, chron. Katarrhe, Magen u.
Darmstörungen, Blutarmut etc. (R65R) [1845

Prospekte durch die Kurverwaltung.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider
Gratis-Schachtelpackung. -am

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitig«! Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und fiei-
lung. [1733

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergrmann & Co., Wied ikon-Zürich.

SCHWEIZ. MILCH CHOCOLADI

CHOCOLAT CRÊMANT

Tt. Gallen Beilage zu Nr. 20 der Schweizer Frauen-Zeitung. 18. Mai 1902

Das Veilchen.
von allen Blumen des Gartens
Liebe ich Dich allein,
Duftiges, sinniges Veilchen
Erblühend im Frühlichtschein.

Ehe des Maien Wonne,
Ehe des Sommers Pracht
Der Rose Krone entfalte«,
Bist du zum Lichte erwacht I

Blauen, träumenden Auges
Schaust du gläubig empor,
Siehst zitternd den Frühling schreiten
Durch des Himmels goldenes Thor.

Edward Sülgebauer,

BrietkaSen der Redaktion.
Frl. I>a»ra A. in D. Wie schon mehrfach

erklärt, haben Erstlingsarbeiten, die noch die Mängel
ihres Entstehens an sich tragen und der Korrektur so
sehr bedürfen, keinen Anspruch auf das Maximum des
üblichen Honoraransatzes. Das Gegenteil wäre ein
Unrecht an den langjährigen und verdienten
Mitarbeiterkämpen. Es heißt auf jedem Gebiet von der
Picke auf dienen; das andere hat weder Wert noch
Bestand.

Fr. S. in A. Je früher die Augen eines
Kindes anhaltend zum Nahsehen in Anspruch genommen
werden, um so größer ist die Gefahr des Kurzsichtigwerdens,

ganz besonders wo erbliche Belastung in
höherem Grade nach dieser Richtung vorhanden ist.
Wer Ursache hat, in dieser Beziehung ängstlich zu sein,

der läßt sein Kind nur grobe Handarbeiten verrichten,
bei welchen die Augen nur wenig beteiligt sind. Von
feineren Nadelarbeiten wie : Nähen, Sticken :c., sowie
vom Lesen und Musizieren nach Noten ist bis zum
16. Jahr gänzlich abzusehen. Die nötigen Kenntnisse
sind hauptsächlich durch das Gehör und das Gefühl
zu vermitteln, annähernd wie beim Blindenunterricht.
Nach Erreichung des Entwicklungsalters sind die Augen
dann viel widerstandsfähiger, so daß das Versäumte
ohne schlimme Folgen nachgeholt werden kann.

Eifriger Leser in H.-S. Am meisten Sorgfalt und
Ueberwachung erfordert die Wahl des Umgangs im
beginnenden Entwicklungsalter. Zu diesem Zweete
bedarf es aber der stillen und eingehenden Beobachtung.
Achten Sie auf den Umgangston in der Familie, nicht
im Verkehr, wie derselbe mit Ihrer eigenen Person
sich darstellt. Ein feinfühliges, weibliches Wesen spürt
auch gar bald den mehr oder weniger günstigen Einfluß
dieser oder jener Gespielin an dem veränderten Wesen
des Mädchens und weiß die nötigen Vorkehren zu
treffen.

Besorgte Mutter in W. Kinder bedürfen der
ausreichenden Nachtruhe, wenn sii gesund bleiben solle-.
Ein jeder Arzt, dem Sie den Fall vorlegen, wird Ihnen
sagen, daß das Kind noch nicht reif ist für die Schule.
Es bedeutet eine ganz ernste Störung des Nervenlebens,

wenn das Kind seit dem Eintritt in die Schule
sich keines ruhigen und tiefen Schlafes mehr erfreut,
wenn es im Schlafe aufgeregt spricht und weint, auch
keinen rechten Appetit mehr zeigt und abmagert. Wenn
Ihr Mann sorglos über diese Erscheinungen hinweggebt

und der Meinung ist, mit der längeren Gewohnheit

werde das Kind schon zur Ruhe und ins richtige

Geleise kommen, und wenn es ihm in erster Linie
daran liegt, das Kind möglichst frühzeitig der Schule
entlassen zu sehen, so liegt es in Ihrer Pflicht als
Mutter, durch das Mittel eines ärztlichen Gutachtens
dem schonungsbedürftigen Kinde zu seinem Recht zu
verhelfen. An Hand einer ärztlichen Erklärung hat
auch die Schulbehörde ein Recht, das Kind für einmal
als Schüler zurückzuweisen. Es ist schlimm, wenn die
Eltern in derlei grundsätzlichen Fragen nicht
übereinstimmen.

Wenn Sie über die Unannehmlichkeiten schlechter
Verdauung hinwegkommen wollen, so nehmen Sie einige
Tropfen Pfeffermünzgeist in einem Glas
Zuckerwasser. Mit einem sehr angenehmen Geschmack
besitzt der die Eigenschaft, den Magen
anzuregen und die Kopfschmerzen (Migräne) zu zerstreuen.
Verlangen Sie „lUvql««". Außer Wettbewerb. Mitglied

des Preisgerichtes. Paris 1906. (v 3611X) s1867

Kräftigungsmittel. ^
Herr Z>r. Gffergekd in Köln a. Hth. schreibt: „Dr.

Hommel's Hämatogen habe ich in einigen Fällen
versucht und auch bereits dieses Präparat weiterhin
verordnet. Es handelte sich hauptsächlich um blutarme,
junge Mädchen, sowie einige Fälle von körperlicher und
geistiger Erschlaffung älterer Frauen. Was mir an der
Wirkung besonders aufgefallen, war die in allen Fällen
eingetretene, stark appetitanregende Wirkung und ins»
gesondert Sei ältere« Personen die erneute Zîekevung
des gesamten Hrganismus." Depots in allen Apotheken.

^«ne Aebllckete, bvuve Tocbtev, lleutecbî /vansô'sieeb Alelcb put «pvecbend,
eucbt 8te/l- at« /sDic/cv/vl/ttlet,» o-le,'
Desellecba/tevln. th/evten untcv Vnh/ve
1852 be/ôvclevt cki'e àpeditio». 1852

au/«/» DanckAat bot Sobai/baase».
Dieselbe »»««s eine»' /einevn â<be

«elbstâîncliA vovàben können «»cl sieb
aucb anciev» bckuâcben Arbeiten untev-
sieben. Dvoteetantln vo,A«coA«n. tinte
Stelle bei boben» Tobn, bb'ntvi'tt 1. Dull
event, /vu'bev. An»»elclu»Aen »»it AnAade
Äiev lcknAeve Dienstzeiten und ivomo'A-
lieb DbotoA» apble bitte nntev <?blz/,e
/8D 18SS an clle Dvpeclition <l. Dt. vu
»enden. /18SS

/? eeucbt in ein pvlvatbau« an/ <l«-»n

V Dancl« su 2 Dvivacbsene» ein treue»,
/ieissiFes, nicbt SU AUNAe» ll/aclcben, da»
elnev AUten Alücbo seibstäntiiA vov»teben
kann und die ndeiyem //au»Ae»obd/te vev-
vicbtet. Dobn 88 be. vierten niit ^suA-
nl«ab»cbv,/t und DbotoAvapble an «tie

Dirpedltlo» d. Lt. /1868

eine best, »np/obtene Toebtev u-lvd
» 8t,tie Aesucbt ais 8tSts« der //aus-
/vau oder suv DeeovAunA von Kindern,
an» liebsten in ckie /vansöälecbs 8cbu>cls.

A«/ Au/nabms in einev nuv Anten ba-
nillle «vlvd besonder» ve/lek/tevt. tietl.
Vz/evte» unter Oblz/re AA18S1 be/ör-
dert die Ksrpedition. /18S4

Ipo ein A«»unde», /leissiAe«, nicbt SU
FunAes Miclcben üben </ie 8on»n»ev-8ai«o»
unentAeltlicb koeben lernen kann, vev-
ni»n»nt »nan cluveb ein« t)^e»/e au/ t?b»)/re
18S7, ivelcbe -lie àpedi/la» ckieses Dlattes
vev»nittelt. /18S7

ê,... au/ 1. Dun» in ein AUtes
Drlvalbausnacb Ipi'nter-

tbuv eine tücbtiAe Köcbin, dle selb»/cknd»A
koeben kann und aucb einiAe Dausavdeit
daneben vevvicbtet. <?ute KeuAnisse se-
îvàsebt. tiutee Dobn. vierten untev
Dbh/re A18S8 be/öecleet dle Ka?ped. /18S8

esucbt nacb Duser» eine bescbeiilene
n» Tocbter als Arbeiter»», Rcbnelderin,

ivelcbe aucb etivas DinAevieavbeit vev- j

stebt. (hievten untev t?b»)/ve Dusern
1S88 be/ördert dle àpeditlon. /1988

à

Vililiii'i-i-I.zli'lllieli

vMkll-Sediisjäkrkj

SsIdZtMomM
mit

Xuî,oknv!<!v Ikdls»»
p»-ei8 l,5V I^!(.

^
äin vlipklick prnktlseko«

nakme ciipekt postkrei bs?ielisn vlov

IjiK'livvrnttllâ,
(Zei'bsrBtrapiSt.' 2/4

Oas làsal àvr LâuZIiuzsiiàllug ist àis àttermilà;
rvo àisss ksklt, «mpkìsblt sià àis sterilisierte Lerusr
DIpsn-IVIileti aïs bervâkrtssts, Zuverlässigste

visse Icsimkreie Hàrmilck vergütet Veràauungs-
.M Störungen. Lie Sickert dein Kinds eins kräftige Kon-

Mà stitution und veàikt ikm dlüdsndss Dusssksn.

Depots: ln Lpotkeken. s1608

W°7üoci.l.o8c vmcî
snlelt msn In 2 blonsten üurck sen Sedisuck,oi lîtMà'S »

à «jung erbt«» ». sl» ge!aadbett5-rlltcsg/,oti gsrsmirt, à
^vlotis odiàs <ìls Vstlls vsrgrösssrn »

à L-rs,siösss Ristìovxoist ersoiizeil. ß

1S»ttue.6uàIarvkâ,oàvì'âìi'«otànXp'à.R^1'là.S.Das».V«râaau.?àrì»

làhàà I.-M.

^ Lacl- unâ ^olkenkuranstatt.
1. ckunt 1S02 1. ckunl 1S02

8tation lier /Ippeniellsi'bà.
IVasssr stark sissnkaltig, signet siek daker vorxügliek ^u Trinkkuren,

und rvar in allen källsn, in denen sissnkaltige Ninsralisn indiziert sind.
vis Lader sind durek viele krkakrungsn dsrübmt, besonders kür

liartnäoklge ebronisvlie Lkeumatismen aller ^rt. Deusssrst milde Vage,
krisobs, reine ttlpsnlukt, dlolksn, Ituli- uncl liegenmilvb aus eigener itlp.
Vamps- und voueliedäder, Loolbääer und andere ebemisvlie lusätre. —

Lebattigs Lromsnadsn, Tannenwälder, seböne tkusllügs und Vsbirgs-
touren. — kurar^t: Dl in t i i>:>>!<«1>. —
Lrospektus wird franko Zugesandt. s1908 (Tiav 677)

Lorgkältigs Lsdisnung, gute küebe und möglicbst billige preise 2U-
sickernd, smpllsklt sick ergedenst

1430 m ü. dl. ^N,lll.t»OH blävlist dem kiurnigel

Sonnig und gescbàt. Lsrrliekss Eedirgspauorama. Starke
llisenquells. Tension mit Zimmer von kr. 5 50 an. klektr. Lslsucbtung. öiliard.
Lekwsireriscke und dsutscko kegelbaknen Tslsgrapk uud Tslspkon. sabrver-
bindung täglick, nackmiitags l^vbr, Sonntags ausgenommen. Abgangsort: Vase

Varna, Scbauplàzasse, kern, llrötknung 10. luni. Prospekte durcb
1859s (OK8472) <D.

XliisliKsit XiiMsM l» «i,i.
Das ^sakr okksii.

»akrris odrori. Xraàsr ^rì. dssonâsrg
^6i'vsllst()i'UQsyli.0iodt,Rdeurriati3lvu3.?'6tt-
Isidiâsîì, odron. Xatarrks, u. varln-
3töruO«so. öwtarmut à <R65K) l1845

?r03Vskìs âurod tZiv

virs^s an âls ì)6ks.nn5s srÖss1)s unÄ srsìs

lîlieàtie Vkàiàlt u. KIiillMài
1899s 1'«r ^ <üt>.

..k. Livtsrmeister
wsi-clsn in ^ i i«t noi'zxtiiltizx stksktuisvt

urrâ nstoeir'riisr't irr sOliÄsi-

BM" Qvshis^Sotiscztihelpsczttlllrig. "WE
li'iUalvll It. v6x>Qt3 in allen 8rö33sroQ St'ââtvQ u. Ort3okaktsii der 3ok^vÌ2!.

I^ms. L. plgeksi'. 1^ksatsr3tra336 20,
?ttriek, Ubsrluittslt krvo. u. ver3vtil033sii

IZjQ3sii6. V0Q 30 0t3. w Naàitidrs Lr03odUrs (6. Udsr

fiaarausfall
unâ IiMreltige, e»gi,uen. clerev sUxs-
weine vrsaoüsn, VervUìnnx unâ gel-
>UNg. 1173?

?ür 6
versenden franko gegen Haednakms

btto. S Ko. «l. I°iIàtìbssII-8oi!sn
(ca. 60—70 leickt bssekàdigts Stücke der
feinsten Toiletto-Lsiken). s1609

L«r?mann â tl»., lVi--dikov-Mriok.

scMlll.8ilc» ciiiMM
rmrit/a cnàbiii



$dttoei{er 5raimt-3etfmx0 — glätter fgy ben ftäugltdiett Stele

Gute französische

Familien-Pension
für junge Herren

„Lâ Pelouse"
Cormondrèche près Nenehâtel

gehalten von Herr G. Gerster, Turnlehrer.

Verschied. Unterrichtsstunden. Preis
von 60 Fr. an per Monat. [1838

Töchter-Institut „Flora"
Krontal, St. Gallen.

Moderne Sprachen, Musik, alle
Fächer. Specialunterricht für geistigund körperlieh zurückgebliebene
Töchter. Beste Verpflegung und
liebevollste Behandlung. Angenehmes Heim
bei Besuch öffentlicher Lehranstalten.
Massiger Preis, Referenzen, Prospekte.
1630] Frau M. Brühlmann-Heim.

H.Scherrer
Jh München JkIIST.GAllenfIB Jlluslr. Preisliste Franco, ff

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Oberjupes

filr Erwachsene und Töchter, neueste
Klcidcritottc, Tlanellc, Wolldecken otc. zu

festen, billigen Preisen.

Bruppacher & Co.
Oberdorfstr. 27, neben GrossmUnster.

Firmabestand seit 1840. Ehrondiplom 1894. [1782

1$ feinstes * « « «

Kaffeesurrogat
ist bekannt die Zuckeressenz

von Leuenberger-Eggimann in Hutt-
wyl. Aerztlich empfohlen. [1617

Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert.

fl
.nürr Zürich

Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes

posâtes I - Geschäft
Special- GWUOU- a Schweis

Herren-, Damen-Nouveautés

meterweise ; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modebilder franco.

ff Kochkurse in Heiden S
Dauer <> "Wochen

beginnen mit 9. Juni und 16. Juli
Familienleben. Prospekte.
19031 (H1675 G)

Referenzen.
Frau Weiss - Ii iiiig.

Institut für junge teute
Clos-Rousseau, CRESSIER bei Neuenburg. -

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenbürg.

— Gegründet 1859. ——
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Sieben

diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen.

Direktor: N. Quinche, Besitzer,

Uerlattgeit Sit
überall nur den allein echten

Globus-Piitzextrakt
wie diese Abbildung,

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhahlen (Bodania) L-ÄVZt FCJ± Spengler

Ct. Appenzell A .-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. ffeilgymnastii;.

Gemütskranke
Herz-, Nieren-, Nerven-, Leber- u.
Magenleiden, sowie katarrh.
Krankheiten, Bleichsucht und Rheumatismus,

alle Hautkrankhelten und
offene Schäden werden sicher,
schnell und dauernd geheilt durch
meine Naturmedizinen (nur Naturmittel.

[1795
Natur-Aerztin Frau Künzler

Nord, Walzenhausen, Kt.Appenzell
(Schweiz).

Besuchzeit : Sonntag, Hontag und Freitag.

Briefliche Behandlung u. Fragebogen

beantworten.
NB. Halte auch berühm. Haarwuchs

und Haarfärbemittel, welche schon
viele Jahre mit grösster Zufriedenheit

gebraucht wurden. Ebenfalls
vorzügliches Mittel gegen dicken Hals.

Rausch Haarwasser
das beste Pflegemittel der
Haare gegen Haarausfall,
mangelhaften Haarwuchs und
Schuppenbildung. Wo nicht
erhältlich direkt durch [1827

J. W. Bausch, Fmmishofeii.

da viele wertlose
Nachahmungen

angeboten werden. [1770

Fritz Schulz jun.,
Aktiengesellschaft Leipzig.

Grosse Auswahl
in [1536 L

^Kanéasîe^SeKacKioln
far

Geschenke

F. HENNE
Schmiedg. 6 u. 10

CA sm. I
empfiehlt fortwährend

sämtl. frische Gemüse, als:
Blumenkohl, Rosenkohl, Schwarzwurzeln,

Spinat, Endivien u.
Kopfsalat, Randich u. Karotten, Kohl,
Blau- u. Weisskraut, Kohlrabi etc.
ferner alle Arten gedörrtes Obst u.
Gemüse, zugleich sämtl.
Konservengemüse als Erbsen, Bohnen,
Früchte etc. Verschied. Käse nebst
allen Sorten frischem Obst. [1780

GUallistr Spargcln
frisch, extra Qual-, 2kg franco 3 Fr., 5 kg
Fr. 5.80. - Ia Fr. 2:60 und 5—. (H2196L) [1851

Feilay E., propi-., Saxon.

Damen-, Herren-, Knaben-

Mittlere Bahnhofstrasse 60.
Meterweise. Master franko. [1734

Maassanfertigung — tailor made.

T\ Bett- y |Berner Lernen
Rein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.
Jede Meterzahl. e... RMiifmi«tfiimrn Monogr.-Stickerei.

Muster franco. »PB«' DraUiaUSSlBUBrll Billige Preise.

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei [1531

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten.

Gregrezi
wird das

It II I i ï «* '<» H» i —
(gesetzlieh geschützt)

als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr. per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrieh Jncker, Zürich V.

Man verlange ausdrücklich Originalaufmachung

(b. StrangenPapiermanchett.)
der Firma Lang & Cie. in Reiden.

4 3apre lang litt ich an einem fepr parhtäcftgen
unb fdjmerjpaften ÎTOagettleibett unb tonnte trop
bietet detfdjlebener ÜJHttel ttiept babon befielt »erben.
®a tnanbte tep mlcp bot nuttmepr °/4 Sapren fcptlft*
[teij an ®ettn 3- 3. 8- SPopp In Selbe, Solftein.
Süatp ©ebrauep einet 3P)i>cpentlt<pen Sut Ptar tep

PoHftänbtg futlert, unb feit bet 8elt 1ft ba8 Selben
fpurlos petfdjttmnben. Slefe gtüeftlcpe Seilung Pet=
anta&t mtep, allen URagenlranfen Sjertn S(Sopp8 ein«
faepe Sfut 6eften8 su empfeplen. ®etfelbe fenbet ein
Sutp nnb gftageformulat opne Soften. [1716

SWarle »aepmann In ÜBotP, Station, SM. »etn.

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,

_ Metzger, Läden
aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Schweizer Frsuen-Zeikung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

0ubs krg,Q2öslL0ll6

Familien» Tension
fill' IZZirSQ

,,I^à lésion s S"
ûvl-womirècke près ^»eliâtvl

Zàîtltell voll Herr <?. ôerster, Illrllleàrer.
Vcrsckioà. Ullierricktsswllàcll. ?rsis

von 60 ?r, ân per lllollat. 11838

l'ôoktsi'-Iàiìut „k'loi'a,"
Xrontal, 8t. italien.

ìloâorno Sgravksn, Uusik, »Ils?»-
odor. >> I»<«taI >IIIt<l? i,1»I Mr ^«îsttKuuâ k<>ri,«rII<I> ^uriiokgodliobono
ilövdtor. Lests Vorzzklogung unà lieds-
vollste Lokancllnng. ilngsnodmeglloim
dsi Lesuod ëkkvntllvder Lodranstalten.
Itlassiger Lrsis, Rskersuusii, Lrospàts.
IS30Z ^SU ll. KMIllWII-iià

tt.Len^kîiîek
Zj. iâà

IMí3!>ustc?psìsI>sts fpsnoo. I I

8äm1Iioks Damon- u. KinàKonfeKtîon
ksrtigo lil«i>lvr n. OI»«rl»p«»

Mi IZrvaokssns unà ^föodtor, neueste
liieiàer»!«»«. flanelle. llioiiàeetien oto. -u

testen, dilligsn Lreissn.

Lrupxavdor K Vo.
(Zbsrâorkstr. 27, nsdsn grossinllnster,

rirm»l>«à>> «elt ls-ll». ülliviidiplom l»g-i. (I78S

IS feinstes « « « î
KaMesurrogat
ist dekanllt à Xuclceressen?

vor» I^sllendsrsei-ÛKKlMiìn» ill Unit-
w^i. Hsrstlick sinploklcn. 11617

Xli.kk6S-V33Sv2kuì)à 6vr Sod^ois!
mit ^olcionor No6ai1Io âipìomiort.

.Nsrr zuricd
Labubokstr.77

vorw. l'sildadsr àsr
vrl. l'irwîl. »sorâali à dis.

altbekanntes, renommiertes

iMài SezMi
ÜMlSi- ItVUVU» z 8à°»
àn-.IIsillon-IIouMà

meterweise; Alassarbeiìen.
vertige boà-Artikel! ^1742
Auster- u. AoävlMvr kraneo.

M in ÛSiâsn
Ililiiir <! W

dsgiüüsri rnit S. .1 »»! urrcZ 1K. .1 ni î
Lsmilisnlsbsr». t>rospsl<ts.
19031 (I11675 k)

Hsksrsnxsn.I >Vli^»> lì iiii>r.

IMWMM Mr jîWMEG Dsats
Llos-kousssau, OlìLLLILIì dö! Aeusttburg.

05tÌ2jSlIs Vsi'ìDtnânnssn rnlì âS!» lianâSlsse^nlS In df6NSnì)ni 9.
——

Llrlvrmiris àor moàornoii Lpraodoa imà 3'àmtliodor Harìàol35âodor. — giodoa âiplo-
miorto diodror. — ?raodtvo1Io I^axo am d'uogo àos <Iura, in aamittoldaror ü>lädo àos^Valàvo
Rokoroniion von mvdr al3 1450 odomaiison lZoslinson.

^ìV. Lesàs/'.

verlangen Sie
überall nur üen allein evbten

glodlisflit/àkt
wie àiese dbbiiàunx,

^à88Sgk lINll àà HkÌ>gMIlîl8ÌÌIi.
Osr Ollfsrlzsisknsis ìzsskrl siok lüisrllit, srxsìislist o.rt2U2sissill,

ÄS.SS sr Al iiiiUlisllOU» Ilütsrrlslit in âsr ?soknll: âsr rasn. IVIs.sss.so
(Szrstsra Or. lVlst^^sr), so'tvis in sslitvsà. ^silszriüiis.stilr srtsllt. Zlàs-
si^s OeälvAiiNAsri; âooli ^vsrâsii nur vrirlrlioli kàliiKS Voliiilsr uüä
Soliiilsrillüsli àliASuoriarliSli. Sstl. TVülüsIällliSSii Asrns ^svàrtissriâ,
2sloàiis ^19011 Hc><zIis.oìitullAsvc>11

WvNàlN«» (koüsnis)
t't. /Vppenösll prcrrt. ^vscia//^t /ü> u. ^r/,wsc/.

Lemiittkrankè
lierr-, blieren-, blerven-, l.eber- u.
ll/lagenleiclen, sovie llstsrrb. Xrsn><-
Kelten, LIeiolisuvkt unü kkeums-
tiemus, alle Uautkrsnklislten usà
offene Sokällen vveràsll sicker,
sckllsil und àausrllà Zskeilt àorck
illsille Hàrillsài^illSll(llur Hàr-
illiìtsl. 11795

Mut-àà rX ku Itnll/Isr
Ilorcl, iVal^enksuesn, Xt.àppsll?eil

(Scîkvvsi^).
êesàil^ Zoniitsg, Ilmlsg vnll Nsitsg.

Lrieklieks LskallàllZ u. ?razs-
koZsll bsalltlvortsll.

klalìo auoti1)6rU1nn.IIaarvnok3
nnâ ^laarkArkoinittsI, ^volvào solion
viols îlalrro mit Kro33tvr ^nkrioâon-
doit sobranodt vmrâon. Zldonka1Ì3 vor-
?ii^1iodo3 Uittol sosen âiodon Hal3.

Nansodt NaarwassSZ'
âas kssis ?llsZsmittsI àer
Haars Zszsll Uaarauslall, mall-
Asikaltsll ttaarvucks uaà
Lckllppsvbilàullz. wo nickt
srkäkkck àirekt àurck 11827

cts visls 5^s^tl»ss
I>s

anAskoten veràsn. 11770

^rit2 Vczàls^'uii.,
Ilitiellgellellllckllît teipttA.

à /1SS6

/à

Sobmikllg. k u. 10

îSî. î>« s» > > »»
ompdodlt kortiv'àronci

ssmtl Lrisàv aïs
klllmenkokl, Soeenltokl, 8ok«arr-
«urreln, 8pin»t, ^nüivien u.
Kopfsalat, iîsncliok u. Karotten, Kokl,
KIsu- u. wvisskrsut, Koklrsbi etv.
ferner alls/lrten gellörrtss vbst u.
Kemiise, rugleivk ssmtl. Konser-
vengsmüse sis Lrbsvn, Loknen,
früokte etv. Vsrsvkiscl.Kssv nebst
allen 8orten frisvkem 0bst. 117S0

Aalliser Spargeln
krlsvk, extra Huai 2>/- k? kraneo 3 ?r., g K«
?r. kâ - la 2-M nnâ S.-. (»ZlSSI-l Ml

5e»av Saxon.

vamen-, iierren-, Knaben-

Altttlorv «v.
Aeterweise. Anster franko. ^1734

IVIaassanfSriiSui-ts — iailor mscie.

O6I'd6I'âd61N6N
lieiii- n. Hall,-

tlur garantiert rssllstss, elnusrknktsstss eigenes Ladri^at.
>i°il« Il«I»m!iI. o... üoWgk.-SIiüilSks!.

àlustsr kraneo. »Püll. lffillllSUZÜtiilllffll Silligg Lrvise.

lVlüllsr 6c Oc»., I/angsiitttsI (Nsi-n)
I,«ii>«»v«b»si wit «lsdtmtdew î«tri«l> unà llî>à«dêrsi 11231

kiekersnten <Zer IZi<lgenossensod»kt onà vieler gr. Hotels und àstalten.

virâ 6a3ì »» «» »M» » »'«» W» » »» —
sgssst^Iioli gssstiiit^t)

ais llllà i>i>«tliîi«lli<l>t^ Aittei är^tiick empkokisll.
wirà Vk i llîiiiiZ»lt unà »il lit >iii<it»l»lll»>til. 1891

7iu kabsll à 3 ?r per Lckacktsi in àen 4rz»<»t1>klivn. ttanpt-
àspot ^>»«»tii« iìtl vin Illimîlli,1 iil lil i, i^iil il li V.

ìlan verlange ausârûekliei, 0riginalaut-
illaekllllg (d. Ltrangsnkapisrnianeliett.)

àer Iklrina l.»ng à vie. in Reiàsn.

4 Jahre lang litt ich an einem sehr hartnäckigen
und schmerzhasten Magenleiden und konnte trotz
vieler verschiedener Mittel nicht davon befreit werden.
Da wandte ich mich vor nunmehr °/4 Jahren schriftlich

an Herrn I. I. F. Popp in Heide, Holstein.
Nach Gebrauch einer Swöchentltchen Kur war ich
vollständig kuriert, und seit der Zeit ist das Leiden
spurlos verschwunden. Diese glückliche Heilung
veranlaßt mich, allen Magenkranken Herrn Popps
einfache Kur bestens zu empfehlen. Derselbe sendet ein
Buch und Frageformular ohne Kosten. sl?1b

Marie Bachmann ln Worb, Station. Kt. Bern.

kuckkâllung flip Viplo, ksvkvp,

^ Usttgsp, I-ällon
»Ilor .Xrt mit àoll nötigen dosodllktsdilvkvrn
uock àloitung 20 ?r. gogsn dlsckn. (1478

koesok-8palingsp, Süoksrexporte, Illplok.



$ditoeiiex Trauen -Jettuna — Blätter fBr ben fjäusltdien 1kret0

im Kanton Graubünden.
Eisenbahnstation Fideris, von wo aus tägl. 3 mal Postverbindung.

Eröffnung den 1. Juni.
Berühmte eisenhaltige J^atronguelle in reiner ftlpenluft. |j

1050 Meter über Meer.
Bei Katarrh des Hachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, bei Bleichsucht,

Blutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von überraschendem
Erfolg. Das Etablissement, umgeben von herrlichen Tannenwaldungen und
Anlagen, ausgestattet mit neuem, hohem, elegantem Speiseiaal, neuem Damensaal,
neuem Billard u. Rauchzimmer, neuhau mit elegant möhl. Tremdenzimmern, Uestihule,
Balkons, Ueranden, entspricht allen modernen Beorderungen, ttlineraihäder, Iltoor-
häder und Hohlens&ure'Bäder. (Vollständig neue Installation in feinster
Ausführung.) Douche und Unhaiationskabinett. Itlilchkuren. Betsaal. Post, telegraph,
telephon. Elektrische Beleuchtung sämtl. Säle u. Fremdenzimmer. 250 Betten.

Juni und September ermässigte Preise.
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten.zu 30 Halbliter

vom Haupt-Dépôt: Herrn Apotheker Helbling In Rapperswil,
sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken der Schweiz zu
beziehen. Prospekte und Erledigung von Anfragen duroh (R114R) [1906

ßr. meTa schmid. tfadedirefrion.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4.50 nur allein echt zu haben in Zürich bei A. von
Büren, Linthescherplatz ; Zug- Vorstadt bei Jac. Landtwing; Schaffhausen und
Winterthur b Gebr. Quidort, od. d. die Fabrik v. K. Braselinaiin, Höchst a. M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden

Namen angeboten werden. [1594

Muster
Tnchvcrsandtliaiis Miiller-Mossmann, Schaafhausen.

Prachtvolle Trühiahrsneuheiten Iii Herren- und KnabenKlelderstolfen. «
1861] • 6anz bedeutend billiger gestellte Preise als früher. « Uersandt franko.

"VT _ J feinste Fleisriiextraktwiirze ; ein Theelöffel gibt
I\QTsYI|| sofort eine vorzügliche Bouillon ; die angenehmste, natür-va. * AAA liegte Würze f. Suppen, Saucen, Gemüse, Salat, Fisch u s.w.
TT _ 9 fertige Fleischbriihesuppen, Suppeneinlagen, undri 0PT getrocknete Gemüse von bekannter Vorzüglichkeit, sind

den tüchtigen Hausfrauen bestens empfohlen. [1832

M. Herz, Präservenfabrik Lachen am Zürichsee

O •WAbTER-O B R ECHT'S

1311]

"B5aa:S3

Fabrik-Marke.

VIOÂOÙa
ist der Beste Horn - Fris-ierkarrirrv

Ueberau erhältlich.

D rWandersMalzextrakt)
36jährlger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jährlg«r Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdauliches Eisenpräparat bei allgemeinen Preis
Schwächezuständen und Blutarmut Fr. 1. 40

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend er¬
probtes Linderangsmittel „ 1.40

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei all¬
gemeiner Erschöpfung de3 Nervensystems angewendet „2. —

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Verdauung 1. 40

Ifen Leberthran-Emulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Âusserordentl.
leicht verdaulich u. sehr angenehm schmeckend. Kräftigungsmittel 2.—

—— Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons.
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich. [1417

Meie und nützliche Bücher!
Das schweizerische Deklamatorivim, 240 Oktavseiten. Ur¬

komische und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Fr.

Witze, Theaterstücke. Broschiert Fr. 1. 50, gebunden 2. —
Erliste und lustige Sinnsprüche —.50
Lustige Handwerkersprüche in Reimen —.20
Fidele Gantanzeige —.20
Krausi Mausi Predigt —.20
200 fröhliche Postkarten-Grüsse —.50
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose. Ein¬

fache, praktische Methode in kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch. 1.—, geb. 1. 20

Vollständiger Liebesbriefsteller, 80 Oktavseiten. Ein neuer
Ratgeber in allen Herzensangelegenheiten, brosch. —.75, geb. 1. —

Der Schweizerische Briefsteller für Abfassung von Briefen
Empfehlungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln,
Quittungen, Vollmachten, Verträgen etc., 260 Seiten, geb. 1.50

Alle 10 Werke nur Fr. 5. — :=Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme. [1455

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

IE*" f* «- dLen.
nach der trefflichen Heilwirkung des

Lamscheider Stahlbrunnen
bei Blutarmut, Frauenkrankheiten, Magenbeschwerden,
Nervenschwäche, nach schweren Wochenbetten, Operationen n. Blutverlust.

Erhältlich in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken, sowie durch
das General-Dépôt E. Bürgin-Geitlinger in Aarau. (H967Q) [1724

Amerik. Buchführung JS.
Heb durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

II. Frisch, Bücherexp., Zürich.
Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag, Horwerstr. 221, Luzern. [1893

I

Reine, frische IVidclbutttT z. Einsieden

liefert gut und billig |1855

| Otto Am8tad in Beckenried, Bnterwalden. |

(„Otto" ist für die Adressa notwendig.)

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

im Kanton Lraubünäen.
pisvnkadnstation Pnleris, von wo ans tÜAl. 3 mal postverkinclung.

LröktnunA äsn 1. duni.
Lôrûkà àôàliigô ^âàyuslls in rsiliös D

1030 ZVleter üder v/leer.
Lei Natarrü des Raoüens, Xeblkopkes, klagens, der Dungs, bei klsioli-

suokt, Dlutarmut, Neuralgien, kligr'âne, Nervosität eto. von überrasoliendsm
Artois. Dag Dtablissement, umgeben von bsrrliobvn ü^annenwaldungen und
àlagen, ausgestattet mit neuem, bodem. elegantem 8pelsetaal. neuem Vamen5»«l.
neuem LMara u. ^auedxlmmer. Neubau mit elegant möbl. 7rem<ten?immern, üettibule.
Valkoni. tleranâen. entsprlcbt allen moâernen Mntorâerungen. Mineralbàâer. Moor-
bàcker unä Kol>leniâure-Lâ<ter. (Vollständig neue Installation in kvinster ^us-
Mbrung.) vouede Una Znbalatlonzliablnett. Milchlluren. Letsaal. post. Lelegrapb.
Telephon. Llelltritebe keleuebtung sämtl. 3äie u. Dremdemsimmer. 250 Betten.

àni unâ Lopisrndsr srrnàssiAìs ?rsiss.
Das ist in krisober Düllung in Nisten 2u 30 Dalbliter

vom Haupî-OspOi: Hsr-i-r» HsIKIlns iri l?3.px>6nswll,
sowie durob die klineralwasserbandlungsn und ^potbeken der 3obwsi2 2u
belieben- Drospekts und Erledigung von Antragen durob (R 114 R) ^1906

Dr. ^ac/sà^à'o/z.

?arketol in dor 3obwoÌ2 gosàliob gesobüt^t, eiu^iges klittel
Mr Darketboden, das ksuobtes àkwisobon gestattet,
0lan2 obne Dlätts gibt, ^'abrelang bält, Dinoleum von-
serviert und aukkrisobt. KViobsen und öloobon källt

gan2 tort, goruoblos und gekört trooksn. Zeugnisse eto. auk Antrags. Dag loiter gejb-
lieb 2U 4 Nr und karblos 2U Nr. 4.50 nur allein eobt 2U kabon in ZKtìrleî» boi^.. v«u
«iireu, Dintbesoberplà; Z^uz? Vorstadt bei d»e. Sekutkk»»»«» und
HVintvrtI»ur b ^uidurt, od. d. die Nabrik v. «.«r»»vliu»uu, Hüvkst a kl

Narkstol ist niobt 2u verwoobseln mit Naobabmungen, die unter äbnliob lauten-
den Namen angeboten werden. ^1594

Alu»t«r!
l'iRävkrsnnÄtlUnn» ZlüIIvr ZI«ssii»»i»i», Sel»»tkl»an«ei».

pkîicdt»«»« ?rUhjî»d»neul,eNèn in Herren- «n«l Hni>benmel<>ertl»N«n. »
IsöiZ » g,nn beâeulena dliuger gettelNe ?rel»e »I» »rUHer. » UersnnSt Irnnlio

* kvinst« PIv!»«lioxtialitwiir^o z sin Idsslössei gidt

II sofort sine vorziiigiivds kouilion; à augenskmsts, natür-
liekà k. Lappen, Laaesn, üemüss, Lalai, ?isek u s w.

ksrtige Il«isclr>»iiilrvs»l»i»tii, lgupp«i»«ri»I»K«ii, uncl

^ xetravliiiete von bskaonter Vor^ûgUetàsit, siuà
àsu tüektigsu Lauskrausu dsstsus smpkoklön. ^832

lVl. Her?, ?râssrvsnkabrllî laeksn M üiiriedsss

1311^
ist cisr essls iiopri - ^is^ls i'ksMrn

llsbêl'sll sr>8ZllIi'Lk.

0 îlVânâsrà^îâliexstâkî«
ZSjNlirlgor Hriolg. l odrllt xexrituNvt- Nvrn K»«S. ZSjSlirlgnr Hrlolg.

Ualrextfalet mit Lisen. tisicktveràaulicliss Lissupräparat dei allgememeu ?rsis
Leiiwäoks^ustäuckeu uuà ölutarmut ?r.1. 4l>

Ualrvxti'alit mit Lromammonium, xexsu Xsuelwustsu, eiu xläu^euit er-
prodtes lâàeruoxsmittel „ 1.4V

lilalrsxti'át mit giyvei'in-pliospiiol'saui'sn Lairsn, wirck mit krkolx dei all-
xemsiuer Lrseköpkuux ckss Nervensystems anxswsniist „2. —

lilaiiextraiet mit Pepsin unii Viastass. VeràauunAsmàsxtrakt 2ur llebunz
àsr àarnisàerlisxsnàsn Vsràauunx 1. 4V

F«» tsberttiran-LmuIsion mit lilairextrakt unii eigsid. àsssroràentl.
Isiokt vsràaulied u. sekr anZsnekm scdmeokevà. Kräktizunzsmittel 2. —

vr. Al»l2!«RivIivr und SIsI^donK»«»»«.
^.ltdewAlirte Dustenmittel, need von keiner Imitation srreiokt, überall k'âukliok. ^1417

Mglö Mâ àÂià Lûà!
Du« «ehwvi^vrisehv Lelilainatniinm, 240 Oktavseitsn. Ilr-

komisede uncl ernste Kedieiits, Osklawationsn, ?v88sv, ^r.

Wà, ^keàrsìûcke. L^ckiert ?r. 1. 50, Zoduiàn 2. —
Drilstv unâ lustiKv SinnLprûàe —.50
liUStiK« UnilàvrkvrLxiûâ« in Reimen —.20
^iilelv Knntnll^eiAe —.20
Lrnusi àu8l RreàiAt —.20
200 krôàliekv I'c»8tkni-ten-(?!Ü8«e —.50
ver kleine veiinetseker ocier àer dereàte k'rnu/ose. Lin-

àeke, pràtàke Netìioàs in kurzer Lsit und okns Lekrer
AsiàukZ kranüiäsisek spreeken /u lernen. Lroseìi. 1.—, ged. 1. 20

VoiistânàiAer ltiedeskriekLteller, 80 ektavseiìen. Lin neuer
RatZeder in allen Ler^ensanAeleZenksiten, drosed. —.75, Zed. 1. —

ver Sekwàeràke Lrieksteiler lür ^.klassunZ von Lrisken
LmplelilunZon, Inseraten, ReeknunKen, Weekssln, (jnit-
tunAkn, Vollmachten, Vortragen etc., 260 Seiten, Zed. 1.50

^KIIs 10 Wsrks riur Rr. 3. — mn^i^
Lei LinsenàunA äea LetraZes krank«, sonst l^aeknadms. ^1455

H. öliklisi'käu8kl'8 kuekkanlilung, Lrenelien.

>B»-M'»-»»naoli der trekklioben DeilwirkunA des

I^AMLàôiàôr LtsMrlUUiöv
dei LIlltarmut, Lrauenkrankdeiten, NaKvndvsvdwvràen, Nerven-
svdwäodv, navd sekwvrvn Wvvdvnketten, Operationen n.Llutvvrlnst.

Drb'âltliob in allen Zdineralwasserbandlunxen ^nd ^vetdekso, sowie duroli
das 0ensral-D6p6t lk. »ttrKiu-VvitltnK«!' in ^»»»».u. (D967<^) s1724

kuekfilkrung
IIvk liurvd Unterriedtsdrists. Lrtoig ga-
rantisrt Verlangen 8is liratisprosp.
II I'rtsvl», Lüederexp., Xiirieli.

Versand direkt an Drivats von

Â.Eàr Äicksseisn
in nur tadelloser ^Vars kür frauvn,
Klnilvr- und vett«Ssekv, IsseksntUekor
u. s. w. in reioker ^uswadl und 2U
massigen Dreissn. — Klan verlange die
klusterkollektion von 1572

n. liluiisvii, Srài« nir llsrz, 8t. Lallen.

ÜSirats niOlit
odue Dr. Retan, Lnvd über (lis Lde,
mit 39 anatomisvden Lilàsrn, preis
2 Pr., Dr. Dewitt, Diede »n«i Lde odne
Xinâer, preis 2 Pr., gelesen ^u daden
Vsrsanli versedlossen àurek Verlwixs
V«rl»k, Ilorwerstr. 221, durern. ^1893

î »«ins, kiîvlis ÛÛàlllllllkr z. liiizisà
Ilstsrt sut un^ blllls

I vtto ^mstarl in Ssàmoô, listsmsiilsii. I



®tf!h»et*Er brauen - Bettung — Blätter für bm tjausltdirn Urei»

Luftkur und stärkende Eisenbäder!
Kurhaus Sternen in Seewen bei Schwyz
reizte Nerven, gestörten Stoffwechsel, Gicht etc. Komplette Badeinrichtung (Zusätze von Soole etc.).
Landaufenthalt in schöner Lage. Grosse Park- und Gartenanlagen. Pensionspreis 4—5 Fr. je nach Zimmer.
1905] * ~

mit elsenhaltlg-er Mineralquelle Im Hause. Ausgezeichnete
Heilerfolge gegen Blutarmut, allgemeine Körperschwäche, über-

Ruhiger, angenehmer
Prospekte durch

A. Huber-Blesi, Propr.

Pension Dr. med. Fuchs, Küssnacht b. Zürich.
Nervenleidende, ruhige Gemütskranke, Pflegebedürftige, Reconvalescenten und

Erholungsbedürftige linden familiäre Verpflegung. Ruhige Lage mit prächtiger
Aussicht. — Telephon. (R56R) [1837

HOTEL GEMMI, Kandersteg Berner Oberland
1200 M^ter U. Meer

am Gemmipass.
Pension 6 Fr. und 9 Fr. Ermässigte Preise bis Mitte Juli und ab Ende

August. Prospekte gerne zu Diensten. Eisenbahnstation Frutigen. [1833

A. Fiickli - Egger.

Bad- und Luftkurort 1247 M

ü. M.

Motel and Badanstalt der Therme In YalsVak
J CJvJLkJ 40 Balkonzimmern, 60 Betten, in sonniger, staubfreier

und ruhiger Lage. Kurmittel: 1-Die eisenhaltige gypsr.
(Graub. Schweiz) Thermalquelle von 28" C., erprobt namentlich bei chron.

Katarrhen der Atmungs- und Verdauungsorgane, Blutarmut u.
Skrofulöse, Nervosität, Gelenk- und Muskel-Rheumatismus. 2. Das kräftige
Hochalpenklima. Kurarzt im Hause Telegraph. Offen vom 15. Juni bis 1. Oktober.
Prospekte durch die Direktion. (ZagCh90) [1799

Kurhaus - Pension

gchweifoenalp
1130 Meter

ü. M. ob Giesshach. Brienzer
See

neu erbaut, komfortabel eingerichtet, in prächtiger Alpenlandschaft. Herrliche,

ozonreiche Luft, grosse Waldungen, prachtvolle Rundsicht.
Zahlreiche, lohnende Spaziergänge und Ausflüge. Ausgangspunkt für
hochinteressante Bergtouren. Pensionspreis von 5 Fr. an. Saison vom 15. Mai
bis Ende September. Prospekte gratis. (1816 Y) [1823

Eigentümer: Familie Schneider-Maerki, Interlaken.

+Um Schlank+;zn werden unter gleichzeitiger Befestl-
] gung der Gesundheit bediene man sieb

der "Pilules Apollo", deren virkendes
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculoslne" ist. Diese vou ärztlichen Autoritäten
für gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züne und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kruft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, die
eich eine schlanke und jugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die uugetähr zweimonatliche hehandlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbesleheu. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an HOXTQ
J. RATIE, Aoolh., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY 8c F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union de» Fabricants",

\
[1864

£

Privatasyl „Scherbenhof", Weinfelden
nimmt leidende, alleinstehende und ältere Personen in liebevolle Pension und Pflege.
Wunderschöne, stille Lage mitten- in reizendem Garten. Bäder. Billige Pensionspreise.

Tüchtiger Arzt in der Nähe. Telephon. Näheres durch die
1746) (H1153 Z) Verwaltung-.

Diesen beliebten

Rahmkäse
versende ich zu 18 Cts.

per Stück unter Postnachnahme

in Kistchen von
40 Stück.

Wiederverkäufer erhalten

Rabatt. • [1821

Otto Wartmann
Käsehandlung en gros

Weinfelden.

IBlasenentzündungl
Teile Ihnen mit Freuden mit, dass ich durch Ihre briefl che Behandlung von

Blasenentzündung, Blasenkatarrh, heftigem Wasserbrennen, starkem Harndrang
(musste jeden Augenblick urinieren) und Appetitlosigkeit gänzlich geheilt worden
bin. Ich habe geraume Zeit mit meinem Berichte gezögert, doch hat sich keine
Spur mehr von dem Leiden gezeigt. Bei Gesundheitsstörungen irgend welcher
Art werde ich mich wieder vertrauensvoll an Sie wenden. Wenn ich in meinen
Kreisen etwas für Sie thun kann, werde ich es nicht unterlassen. Sitterdorf bei
Bischofszell, den 7. März 1900. Frau Babetta Messmer. Die Echtheit dieser
Unterschrift von Frau Babetta Messmer bezeugt : Sitterdorf, den 7. März 1900. Ge-
ineindeammannamt Zihlschlacht (Kt. Thurgau). K. Edelmann, Gemeindeammann.
Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarns. [1689

Für

Frauen
Gratls-Prospekt

über sämtliche in das

Wochenbett
nötigen

Sanitäis -Artikel
(für Wöchnerin und Kind

empfiehlt [ 1907

Hanamaans
Hecht-Apotheke

ST. GALLEN.

durch briefliche und schriftliche
Lectionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. 11429

Boesch-Spalinger, Biicherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J.
1587J Ennenda.

Die

* *Gartenlaube
beginnt soeben ein neues Quartal ihres JubiläUtlU-JahrgaitS* und wird
in der nächsten Zeit folgende Romane und Dovelleti veröffentHAen:

Die Herztin. Dovelle von Paul Reyse.
Der iüascbbär. novelle von Cuise lUestkircb.
Glück ebne Uber. rÄ* R» JVrtaria*
Der im ersten Quartal begonnene und mit so ausserordentlidnm Beifall

aufgenommene Roman:

Sette Oldenrotbs Ciebe von Ol« Reimburg
wird im 2. Quartal fortgesetjt

Kbonnementspreis vierteljährlich 2 Tr$. 70 0tl.
Das 1. Quartal kann ju diesem Preise durch alle Buchhandlungen und

Postämter naebbejogen werden.

« Ulizemaitn's feinste Palmbutter «
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonschemiker m St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 21/2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/d Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere MeDgen billiger. (1571

R. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptnlederlage für die Schweiz.
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DamenH und Herren-
STRÜMPFE

REINWOLLENE IH SCHWARZU.BE16E .^r^ ; fr. 1.25
BAUMW0HENE IN DIAMANTSCHWARZ ' * FR.0.65
ReferenzmusferÄen paarweise abgegeben,
sonst werden blos"Be?|eHungen von mindestens

Tausschne^äicfigi ne.

Mechanische su
aarbi '
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Herren- und Damenstrümpfe Ia. Flor, lederfarben, schwarz

Seide und Wolle, beige und schwarz
Fr.

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

roh und schwarz, Ia Macobaumwolle
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert „
FuuapUie und Ferse verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts

1. 25
1. 75

zu Fr. 0. 55
0. 55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
[1666
mehr.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

ziiiâ stâ.àsli(lS ^issridä-äsi-!
Kursus 8tepnkn in Zeewen bei 8oiiwy2
ràto xs3tört<?n Sit«4k,v««I>»eI, oto. I^ornplvtto BadoinrivbtuiiA (^usät^s von 3oo1o oto).
b,aoàuk<ziitbaìt in 3oböuor I^a^o. (Zrossv ?ark> und (lai-tonanla^on. i'ongionsprà 4—6 ^r. is uaob Aminsi'.
1906j ' '

milt AlQr>vr»I«zuvII« jin AU»U»V. à3so2kiobuoto
HsillzrfolKS SSKSN allAsrnviris «ûrpvrsvàHvàvIìv, ilbor-

Kubi^or, anKvoobmor
Prospekts durob

^I^«ii, I^nopr'.

Elision lip. Ull. flicks. Xmimllt d. àilîli.
kiervenlvitiende, rukigv llemütskranke, pflegebedürftige, Levonvaiesoenten und

prboiungsbedllrftige tlnden familiäre Verpflegung. Lubige Lage mii prävbtiger
Aussiebt. — Vsiepkon. (R56L) (1837

WI^I. K^lVIUI, Xanllepsteg Ittiiici <n»t i liìiiil
1200 ^l^tor U. Nvsr

am
Pension 6 Pr. uncl 9 Pr. Lrmässigts preise bis Klitte luii und ab pnde

August. Prospekte gerne ?u lliensten. pisenbsknsiation pruiigen. (1833

V.

Lad- imâ I^nkàidror't) ^
ü. KI.

^urdotel llllâ kààs'slt âsr Idsms ill Vâlsv^lt:
M mit 49 Lalkon?immern, 69 Letten, in sonniger, staubfreier

und rukigsr Laze, Ii»ri«»ttvl: I.IZiv eisenbaltige gvpsr.
(Llraub. Sckwei?) Vbermaiquelle von 28" 9., erprobt namsatliek bei vbron.

itstsrrbsn der Atmung»- und Verdsuungsorgsne, Liutarmut u.
Skrofulöse, kiervosität, lîeienk- und liiuskel-Lbeumstismus. 2. Das kräftige llovb-
alpvnkiims. Kursr?t im Lause Velsgrapb. Okkeu vom là. lunl bis 1. Oktober.
Prospekts durcb die Direktion. (^agLK99) (1799

Xui'llÄUL ^ ?6HLÌ0H

iiZo lVlstsr
ü. K4. ok> (Aisss1zs.à Nrisussr

Lss
neu erbaut, komfortabel siogsriektöt, in präebtigsr Alpsnlandsobakt. Lsrr-
liebe, ozonrsieke Lukt, grosse Waldungen. xracbtvolle Lunâsiebt. üabl-
reioks, loknsnds 3pa?ierxäogs und Ausllüge. Ausgangspunkt für boob-
interessante Lsrgtoursn. Pensionspreis von 5 Pr. an. Saison vom 13. klar
bis Lude September. Prospekts gratis. (1316 V) (1823

LiAentüwsr: ssamilie 8vllnkilIei'-IVIsel'I(i, Intsrlalcen.

»G-Vm Loli.1sà»t»!

kì^.l'lè, S, ?ssssgs VerlZesu ?sris, IX'.
^

vepot io : Ol v^ueris Sc^. O^kìl'IMì. 12. Huo^6u^4grodS.^

î
(1864

^l-iv3ta8^I „8eli6i-t)6ki>i0f", Weiàlcjen
oilUlut loidoode, allemZtkbouds und ältoro ?Sr30uou in liobovollo ?sngion nnd
^Vundsrsvdöne, 3tiIIs rnittsn in rvi^endsrn dartsn. L'âdvr. Lilli^v tensions-
prei3v. I'üobtisvr in dsr I>1'âìis. I'slSpiiQN. I>läti6rs3 durod dio
t?M) M

Oisssil bsliebten

Rahmkäse
vsrssltäs ià 18 dîts.

psi- Ltüek uiitsi- ?oàg.à-
imbwo in Xistsbsn von
40 8tûà.

IVisàsrvsi-kìlufsi- si-Iial-

tsn àbatt. - (1821

vììo ^VàniAiiv
XassdanällinZ- en Z-ros

IVàkelàsn.

!^IasSri6nt2iìnàriNj
Isile Iknen mit preuâsn mit, dass icb durek Ikre driell cke Lebanâlung von

klasenenttündung, LIasenkatarrb, bsktigem lVssssrbrsnnen, starkem tisrndrang
(musste jeden àxenbliek urinieren) und Appetitlosigkeit gan^Iiek gekeilt worden
bin. leb bade geraume 2eit mit meinem öeriobts gezögert, dock bat sieb keine
Spur mekr von dem Leiden gezeigt. Lei Kesundbeitsstörungsn irgend wsleker
Art werde ieb mieb wieder verlrauensvoll an Sie wenden. Wenn ieb in meinen
Kreisen etwas kür Sie lbun kann, werde ieb es nickt unterlassen. Litterdork bei
LisckoksasII, den 7. Klär? 1966. prau öabetta klessmsr. Lie Lebtbeit dieser Later-
sckrikt von prau öabetta klsssmsr bezeugt: Litterdork, den 7. klär? 1969. Os-
meindsammannamt ^iblseklaebt <Kt. Vburgau). K. Ldelmann, Osmsindsammaon.
Adresse - ?rîvî»4polîlili„ili <4l»»ià«, Kirekstrasse 49S, (1689

Für

i îì u rr
Oratis-^rospskt

über «äwtliodo in das

ààà//
nötigen

Ssnißst« »KeKillvI
(für Vöodnorin und Kind

swpüeblt 1997

lisiiain»»!»«
l-Ieokt-^potksks

SV. 0AI.l.XbI.

ânrod drlskllolrs und sodrlktliods
läsoktonSn. Vllo î8z^«î«ii»v. Cl»»
l iìiitît i^tt » lkirtvlA. Klan verlange
Oratisprospskte. 1429

Lo«8à-8pnIillAsr, KüelisrsxMts
25iìA7i«zI».

^tadlikrt 3vit 1838. iStvllvuv«>'i«tttN»»»c.

?rsâ- unà (AssàeliìL-
krs.àsà,

?srioâôQLìônuis, âsdàr-
muììsrlsiaeii

werden sebnell und billig (aueb driek-
lieb) okne öeruksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. ill«<!. 1.
1587) Lnnenda.

viî
4- 4P
Sanenlaube

beginnt soeben ein neues Quartal ikres ZUdiläUMt-ZsINgSIlg» und wird
in der nächsten Teit lolgende Romane und Novellen veröffentlichen:

vie verein, vovà von Paul vevse.
ver lvasehbâr. novà von Luise Westkireh.
klück ohne vber. » kî. Rrtaria.
Der im ersten Quartal begonnene und mit so ausserordentlichem keifall

aufgenommene Roman:

Sette vicienroths Liebe von W. yeimburg
wird im 2. yuartal fortgesetzt

Rbonnementspreis vìerteljakrlìch 2 ?kt. ?S Lt».
Das l. yuartal kann zu diesem preise durch alle kuchkandlungen und

Postämter nachbezogen werden.

« Attemann'; lein§ie paimbuner «
saraniivrt rvin63 ?üavs:viif6tt, vom I^aiit0N3o1i(Zmiker m 8t. dallsQ al3 Fesu«t1ss

bs/uTzcle«, 3slkgt Mr 3oàaod6 blassn !siàt vsrdauliok. vi^nyt 3iod vor'-
sum unâ Ssàe«. Inkolss !krs3 kotisn I^ettsàaItS3 unà

dimmer» ?rvÎ3S3 va. Lvo/g xvssii anäers Luttsr3vrtvQ.
^0 Qiodt arv k'iatLîv vrMItliod, listsrt LilokssQ 211 brutto oa. 2^2 211 V'r. 4.40,

4^/4 211 8 5rsi sosou Naoboabmo, ^rö33ors ^lovsvQ billissr. s1571

k. Unlised, klorgstr. ll, 8t. wallon. gg.upti>Isâerl5Zs liir âle 8àelû.

L.
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S
46
S
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K

stlMpke

f,?. 1.25
K^UM0IicàiivvMM5WVM ^ - flî.0.S5
ftefelen^musiei'Mà pggfMiM gdgegeden,
sonsi vveicien HMsiAIIungen hon min^eLtens

iguWtiIiMîcligi M.
su
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S)

S
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v
v
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î/z
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kv

S
Herren- und Oamenstrümpke la blor, lederkarben, sckwar?

Seide und KVolle, beige und scbwar?
Rr.

HerreQsocìceli
(puss obue blabt

rob und sebwar?, la klacobaumwolle
Vigogne, lederkarben und beige
la Llor, rob, lederkarben und sckwar?
reinwollene, in scbwar? und beige
Wolle und Seîde, in scbwar? und beige
Scbwar?e KVolle mit farbiger Seide ge-

sprenkelt, assortiert „
r»»»«pA<s« uurl r«?»« vvratàrltt.

Scbwere K/Vinterqukìlitsten in Wolle oder Seide und Wolle das paar 29 Ots

1. 25
1. 75

?u Pr. 9. 55
9. 55
9. 75
9. 75
1. 25

1. 45
(166b
mekr.
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